
 
 
 

Eine ganz normale Straße… 
 

Erste Ergebnisse einer vergleichenden Soziologie der Straße in 
Paris und Wien 

 
Im Rahmen eines parallel geführten Forschungsseminars, unter der 
Leitung von Claire Lévy-Vroelant und Christoph Reinprecht, erforschen 
Soziologiestudierende der Universitäten Wien und Paris 8 zwei 
vergleichbare Straßen in Paris und Wien. 
Erste Ergebnisse werden zur Diskussion gestellt: die Beziehung 
zwischen physischem und sozialem Raum, Aspekte der 
infrastrukturellen Ausstattung und sozialräumlichen Aneignung, die 
Heterogenität und das Neben- und Miteinander sozialer Milieus, der 
Bestand an mono- und dialogischen Orten, das Sichtbare und 
Unsichtbare von Geschichtlichkeit und zirkulierenden Geschichten, das 
Verhältnis von urbanem Wandel, Migration und kollektivem Gedächtnis. 
 
 

Round Table-Diskussion mit  
Jérôme Segal, freischaffender Kulturwissenschaftler 
Marie Rodet, Historikerin, Universität Wien  
Christiane Hintermann, Geographin, Ludwig Boltzmann-Institut für 
Europäische Geschichte und Öffentlichkeit 
Udo Häberlin, Stadtplaner, Magistrat der Stadt Wien 
Karl Ille, Sprachwissenschaftler, Universität Wien 
Sabine Knierbein, Landschaftsarchitektin, Technische Universität Wien 
Irmi Voglmayr, Soziologin, Universität Wien 
 
 

Wann und wo 
Freitag, 25. März 2011, 17 Uhr, Französisches Kulturinstitut, Wien 9, 
Währingerstraße 30 (1. Stock) 
 
 
Im Anschluss an die Veranstaltung laden wir zu einem Buffet und Umtrunk ein. 
 
Eine Veranstaltung im Rahmen des gemeinsamen Masterprogramms Soziologie der Universitäten Wien und Paris 
8. Der Titel der Veranstaltung ist der gleichnamigen Kurzgeschichte von Georg Kreisler entlehnt 


